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Rechts: Pas mit dem 1. Preis ausgezeichnete Projekt,
Verfasser Architekt Max Böhm, Bern, gibt ein ungefähres
Biid der zukünftigen Bauanlage. Die Kirche als Haupt-
gebäude der Baugruppe liegt parallel zum Kalcheggweg.
Der Seitentrakt mit den Unterrichtszimmern und der
Siegrlstenwohnung liegt zwischen Wernerstrasse und

Kirche und ist rechtwinklig an die Kirche angegliedert

Unten: Der Verfasser des Projekts, das den 2. Preis

erhielt, Architekt Hans Reinhard, Bümpliz, hat die Auf-

gäbe so gelöst, dass eine Hofanlage entsteht, die die

Baugruppe stark aus Ihrer Umgebung heraushebt

Ole evangelisch-relormierte Gesamtkirchgemeinde der Stadt
s

Bern veranstaltete unter den Architekten der Stadt Bern

einen Wettbewerb zur Erlangung von Entwürfen für den Bau

der Petruskirche im Brunnadernquartier. Die Kirchgemeinde

besitzt in diesem Quartier an der Brunnadernstrasse einen

Bauplatz, auf dem eine Kirche und ein bescheidenes Kirch-

gemeindehaus Platz (Inden sollen. Da der Bauplatz ver-

hältnismässig sehr klein ist und zudem hindernde Grenz-

absfände berücksichtig) werden mussten, waren die Archi-

tekten vor eine schwierige Aufgabe gestellt.

Zum Bau der f'cierslîinlie in Bern

Ein sehr sympathisches Projekt mit vielen guten Eigen-
schaffen arbeitete Architekt Walter von Gunten aus

Eine Anzahl von Architekten brachten als Lö;ung der Aufgabe eine Zentral-
kirche. Hier das interessante Projekt der Architekten Dubach & Gloor Bern

kocktz: k>os mil dom 1. preii ouîgo^sicknete Projekt,
Vertozzer/krckitekt tvtox kökm, Korn, gibt ein ungekdkrsz
Nid der zukünftigen kouaniags> Oie i<ircko oiz ktoupt-
gebäuds der Kaugruppe iisgt poraiiei zum i<oickegg>veg.
Oer Xsitentrokt mit don Unterricktzzimniern und do?

5iegrizt«n«oknung iiegt zvizckon XVernerztraizo und

kircke und izt recktvinklig on die Xircks ongsgtisdsr»

Unten: Oer Verlozzer des Projekte, do5 den Z, preii
orkielt, /mckitekt tdonz keinkard. kümpiiz. Kot die ^uk-

gobe zo geiözt. doiü oins Ktofaniags entztekt, dis die

kougrvppo stork ouz ikrer Umgebung kerouzbebt

vie evangeliick-retormierte O>s!sm«kirckgemeln6s «ter 5ts6?

Vern versnitsltete unter <ten Xrctritekten lter 5tsctt kern

einen V<«tlbeworb zur krtangung von Entwirrten tiir «ten vsu
ctsr petruikircke im Srunnslternqusrtier. vie Xirctrgemeinrte

Keiltzt in clieîem Quartier an «ter krunns«ternîtrs»e einen

SsupIaiZ, sut tiem eine XIrcke unct ein beickelctenei XIrck-

gemeintieksu! Platz tinâen îollen. 0a kter vaupiati ver-

kàltnlîmiiiîig zekr Klein lit un«t lurtem kinrterncte Qreni-

sbttânrte keriicklicktigi werben mußten, waren 6ie >krct,i-

tekten vor eine ickwierlge Ausgabe geîtelit.

Xi«« k»« à k'eterxliintie in kern

Kin 5ebr z/mpotkizcksz Projekt mit vision guten Kigsn-
zcbotton arbeitete Hrckitekt XVoiter von (Zuntsn ouz

kino ^nzoki von ^rckitokten brockten o!-i Körung der Aufgabe eins Tsntroi-
kiroks, Ktier doz intsrozzante Projekt der /mckitekton Oubock Z> Qioor Kern
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